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Beratung

Rentiert die dritte Säule auch für junge Leute?

Ich bin Single: Wer erbt mein Freizügigkeitsgeld?

Sie überlegen richtig: Der Zin-
seszinseffekt bringt es mit sich,

dass sich schon kleine Sparbeträge
über die Jahre und Jahrzehnte zu 
ansehnlichen Beträgen summieren.

Allerdings eignet sich die Säule 3a
für sehr junge Menschen nur be-
schränkt. Denn: Je länger die ein-
zelne Jahreseinzahlung investiert
bleibt, desto tiefer fällt die Rendite
aus.

Das zeigt das Beispiel in der Ta-
belle: Sie zahlen heute 6000 Franken
in die Säule 3a ein und erhalten
dafür jedes Jahr im Schnitt 2,5 Pro-
zent Zins (Annahme). Da Sie den
eingezahlten Betrag voll von Ihrem
steuerbaren Einkommen abziehen
dürfen, erzielen sie zusätzlich eine
einmalige Ersparnis von 1500 Fran-
ken. Dies bei einem angenomme-
nen Grenzsteuersatz von 25 Prozent
(abhängig vom Kanton), was einem
steuerbaren Einkommen von rund
50 000 Franken entspricht 

Bei der Auszahlung mit Alter 65 –
also nach 40 Jahren – sind rund 
8 Prozent Steuern auf die Kapital-
leistung fällig. Unter dem Strich re-
sultiert so bloss eine jährliche Ren-
dite von 3 Prozent.

Die Tabelle zeigt auch, dass die
Rendite bei einer Laufzeit von 20
Jahren (3,6 Prozent) beziehungs-
weise 5 Jahren (6,8 Prozent) höher
wird. Je kürzer die Laufzeit, desto
besser die Rendite.

Eine kürzere Laufzeit kommt aber
für junge Leute nicht in Frage, 
weil 3a-Gelder im Prinzip bis 5 Jah-
re vor Erreichen des AHV-Alters 
gebunden sind – ausser zum Bei-
spiel für den Kauf von Wohneigen-
tum. Dann ist die Laufzeit kürzer –
und die Rendite damit auch für 
junge Leute ansehnlich.

Die drei Beispiele in der Tabelle 
sind jeweils mit dem gleichen
Grenzsteuersatz gerechnet. Wer aber
später mit dem 3a-Sparen anfängt
und gleichzeitig Jahr für Jahr mehr
verdient, erzielt noch eine bessere
Rendite, weil dann auch der Grenz-
steuersatz und damit die Steuerer-
sparnis steigt.

Fazit: Bei einem Anlagehorizont
von 40 Jahren ist die 3a-Rendite 
für Junge nicht berauschend. Bei 
einer so langen Zeitspanne rentieren
nach aller bisherigen Erfahrung 

Aktien bzw. Aktienfonds (zum Bei-
spiel ETFs) deutlich besser – auch
ohne den Steuervorteil der 3. Säule.

Tipp: 3a-Gelder kann man auch
in Wertschriften investieren. Dann
kann die Rendite besser ausfallen,
falls die Börse nicht verrückt spielt.

Und noch eine Warnung zum
Schluss: Oft sind junge Leute mit
Verkäufern konfrontiert, die ihnen
eine sogenannte Fondspolice an-
drehen wollen. Lassen Sie die 
Hände davon (siehe K-Geld 
4/08)! (fh)

Ich bin 25 Jahre alt und möchte erste freiwillige Einlagen
in meine Altersvorsorge leisten. Ich könnte rund 500 Franken 
monatlich beiseitelegen. Soll ich das Geld in die Säule 3a 
einzahlen oder anders investieren?

Mein ganzes Vermögen 
in der Höhe von rund 100 000
Franken liegt auf einem Frei-
zügigkeitskonto. Ich habe 
weder Frau noch Kinder. 
Was passiert, wenn ich sterbe, 
bevor mir das Geld ausgezahlt
wird?

Fehlen Ehegatte oder Nachkom-
men, so geht die Freizügigkeits-

leistung an Menschen, die Sie in 
erheblichem Masse unterstützt ha-
ben: an die Lebenspartnerin, sofern
Sie mindestens fünf Jahre zusam-
mengelebt haben, oder an die Part-
nerin, die sich um eines oder meh-

rere gemeinsame Kinder küm-
mert. Fehlen auch solche Begünstig-
te, sind als nächstes Pflegekinder, 
Eltern und Geschwister an der Rei-
he. Und letztlich kommen die übri-
gen gesetzlichen Erben zum Zug. 

Tipp: Inhaber von Freizügigkeits-
konten dürfen die Reihenfolge der

Begünstigung zum Teil ändern und
können dies der Freizügigkeitsstif-
tung mitteilen. So ist es zum Beispiel
erlaubt, die langjährige Lebenspart-
nerin vor die eigenen erwachsenen
Kinder zu setzen und ihr beispiels-
weise 100 Prozent des Geldes zu ver-
machen. (fh)

So rentiert die Säule 3a
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Lesebeispiel: Einzahlung Fr. 6000.–.  Nach 20 Jahren
Laufzeit beträgt die jährliche Nettorendite 3,6 Prozent.
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Einzahlung 6000.–

Steuereinsparung 1 – 1500.–

Effektiver Kapitaleinsatz 4500.–

Laufzeit 40 Jahre

Kapital nach 40 Jahren inkl. Zins 2 16 110.–

Steuern bei Auszahlung 3 – 1290.–

Nettokapital nach Steuern 14 820.–

Nettorendite pro Jahr auf das
effektiv eingesetzte Kapital 3 %

Laufzeit 20 Jahre

Kapital nach 20 Jahren inkl. Zins 2 9830.–

Steuern bei Auszahlung 3 – 790.–

Nettokapital nach Steuern 9040.–

Nettorendite pro Jahr auf das
effektiv eingesetzte Kapital 3,6 %

Laufzeit 5 Jahre

Kapital nach 5 Jahren inkl. Zins 2 6790.–

Steuern bei Auszahlung 3 – 540.–

Nettokapital nach Steuern 6250.–

Nettorendite pro Jahr auf das
effektiv eingesetzte Kapital 6,8 %

1 Annahme: Grenzsteuersatz 25 %
2 Annahme: Durchschnittszins 2,5 %
3 Annahme: 8 %




